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Neueſte Ereigniſſe
Das Kaiſerpaar iſt auf Korfu angekommen und vom König von

Griechenland und der Bevölkerung feſtlich empfangen worden

Fürſt Bülow iſt geſtern abend nach Rom abgereiſt

Der Kaiſer verlieh dem Staatsſekretär v Bethmann Hollweg das

Großkreuz des Roten Adlerordens und dem Miniſter Delbrück die Brillanten
zum Roten Adlerorden erſter Kaſſe

Ueber das ſächſiſche Wahlrecht iſt ein Kompromiß zuſtande gekommen

Jn Paris ſind drei bekannte Anarchiſten verhaftet worden als ſie
auf einem Handwagen Dynamitpatronen fortzuſchaffen ſuchten

Was in der Welt vorgeht
Nach Beendigung des Aufenthalts auf Sizilien iſt die deutſche

Kaiſerfamilie auf Korfu eingetroffen und von der griechiſchen Königs
jamilie herzlich begrüßt worden Alle Erwartungen hinſichtlich des
enthuſiaſtiſchen Empfanges ſeitens der Bevölkerung wurden weit übertroffen
und das deutſche Kaiſerpaar wird ſicherlich mit freudiger Genugtuung die

ihm mit echt jüdländiſcher Begeiſterung dargebrachten Huldigungen auf
genommen haben und darin eme günſtige Vorbedeutung erblicken für den
Verlauf ſeines mehrwöchigen Verweilens auf dieſem herrlichen Eilande

Für unſere innere Politik war die abgelaufene Woche von höchſter
Hedeutung Die vom Fürſten Bülow eingeleitete Paarungspolittt
hat ihre Feuertaufe empfangen und ſich glänzend bewährt Alle peſſi
miſtiſchen Anſchauungen über den Beſtand des Blocks ſind zu nichte ge
worden und nachdem dieſer ſowohl beim Vereinsgeſetz wie bei der Börſen
reform ſehr ſchwierige Belaſtungsproben abgelegt hatte hat man gar keinen
Gruno mehr es von vornherein als ſelbſtverſtändlich anzuſehen daß bei
der bevorſtehenden Reichsfinanzreform der Block aus den Fugen gehen
werde Gewiß es ſtellen ſich ihm dann weit größere Schwierigkeiten in
den Weg als die bisher glücklich überwundenen die wirtſchaftlichen Gegenſätze

zwiſchen rechts und links werden aufeinander prallen da ſie ſcheinbar keinen
Ausgleich ermöglichen Freilich wenn beide Teile hartnäckig auf einer vor
eingenommenen Haltung verharren wenn ſie ſich zu Konzeſſionen überhaupt

nicht bereit finden laſſen wenn ſie keinerlei Entgegenkommen zeigen dann

iſt jede Verſtändigung ausgeſchloſſen und die Blockpolitik des Fürſten
Bülow wird verſagen Aber auch beim Vereins und beim Börſengeſetz
waren die Gegenſätze zuerſt gar groß und doch iſt es ſchließlich gelungen
ſie zu überwinden dank der beſſeren Einſicht die unter den Parteien der

Sollte darum nicht auch in der
Finanzreformfrage eine Einigung auf der mittleren Linie möglich ſein
Vorausſetzung iſt natürlich daß nicht nur von der einen Seite Nach
giebigkeit verlangt daß vielmehr auch den liberalen Grundſätzen von der
Begrenzung des indirekten Steuerſyſtems Rechnung getragen wird Auf
die Regierung kommt viel an auch ſie darf ſich nicht im ſtarren Doktrinismus
von der Unmöglichkeit der Einführung jeglicher direkter Reichsſteuern feſt
beißen ſie wird ſich mit dem Gedanken vertraut machen müſſen daß über

turz oder lang ohne direkte Steuern das Reich nicht wird exiſtieren können
Jm nationalen Jntereſſe liegt es daß die Hoffnung des Zentrums bald
wieder an der Regierungskrippe zu ſtehen nicht in Erfüllung geht

Die Parlamente haben ihre Tore geſchloſſen Der preußiſche
Landtag hat ſeine fünffährige Legislaturperiode beendet nachdem er in
dieſer Woche den Reſt der ihm zur Erledigung vorbehaltenen Aufgaben
jertiggeſtellt hatte Erhebliche Debatten gab es nicht mehr wenn auch im
Abgeordnetenhauſe bei der Beratung der Teuerungszulagen für Beamte
dem Unmut darüber Ausdruck gegeben ward daß nicht mehr geſchehen
konnte und wenn auch im Herrenhauſe beim Polizeikoſtengeſetze erneut die
Klagen darüber laut wurden daß die großen Städte namentlich aber
Berlin zu ſehr belaſtet würden Jetzt beginnt die Wahlunruhe denn nur
noch acht Wochen trennen uns von dem Tage der Urwahlen für welche
ſeitens der einzelnen Parteien die größten Anſtrengungen gemacht werden

Der deutſche Reichstag hat ebenfalls ſeine Sitzungen eingeſtellt aber
nur um in die Oſterferien zu gehen nach deren Beendigung die Arbeiten
aufs neue beginnen werden wenn auch nur vorausſichtlich auf kurze Zeit

Der bevorſtehenden Reiſe des Fürſten Bülow nach Rom bringt
man lebhaftes Intereſſe entgegen das noch dadurch geſteigert wird daß

der Kanzler im Vatikan einen Beſuch abſtatten will Wenn dies zu poli
tiſchen Kombinationen benutzt wird ſo ſtehen wir dem gegenüber auf dem

Standpunkt daß die Romfahrt des Fürſten in der Hauptſache ein Höflich
keitsakt iſt wie es auch mit dem letzten Wiener Beſuche der Fall war und
mit dem Empfang im Vatikan der Fall ſein wird

Jn England iſt der Rücktritt des Premierminiſters Campbell
Bannerman zur Tatſache geworden Asquith hat den Auftrag des
Königs die Nachfolge Bannermans anzutreten übernommen aber vorläufig
ſteht noch nicht feſt mit welchen Männern er ſich umgeben wird ob ſämt
liche bisherige Miniſter im Amte verbleiben oder ob bei dieſer Gelegenheit

ein umfangreichere Rekonſtruktion ſtaitfindet Jn der politiſchen Richtung

findet aus Anlaß des Wechſels keine Veränderung ſtatt weder nach
innen noch nach außen Auch in der mazedoniſchen Frage wird die engliſche

Regierung ihre begonnene Aktion fortſetzen und vorausſichtlich wird ſie

verſuchen den ruſſiſchen Vorſchlägen ſich mehr und mehr zu nähern Jn
dieſer Beziehung iſt ja in der lezzten Woche ſchon manches geſchehen und

ſowohl die von London wie von Petersburg ausgegangenen Noten gewähren

die Ausſicht auf eine Verſtändigung über das was in Mazedonien zu
geſchehen haben wird

Abgeſehen von dieſer mazedoniſchen Frage iſt das Jntereſſe Ruß
lands gegenwärtig noch immer auf ſeine eigenen inneren Angelegenheiten

gerichtet Die Beratungen der Duma galten dem Bau der von der Re
gierung hauptſächlich aus ſtrategiſchen Gründen geplanten Amurbahn
gegen welche ſich eine Minderheit der Volksvertretung auflehnte ohne
jedoch die Zuſtimmung einer großen Majorität zu dem Projekt verhindern
zu können Aufſehen erregt die Auflöſung des finnländiſchen Landtags
welcher das große Verbrechen begangen hatte an der Regierung ſcharfe
Kritik zu üben die vielleicht gar nicht einmal ganz unberechtigt war Jn
Petersburg hält man es jedoch für gut den Bogen nicht zu ſtraff zu
ſpannen und es ſoll an dem beſtehenden freien Wahlrecht des Großfürſten
tums nichts geändert werden Ob freilich dieſe Milde andauern wird iſt
ſehr fraglich

Portugal ſtand in letzter Woche im Zeichen der Parlamentswahlen
Der Regierung iſt es gelungen für die Monarchie den Sieg zu erringen
und einen größeren Erfolg der Republikaner zu verhindern Allzu lauter

Rlarie Magdalen
See Novelle von Graf Hans Bernſtorff

Fortſetzung Na horuk erboten
Genau wie bei mir Aber ganz genau ſo jubelte

MarieMagdalen Jch liebe das Meer ſchrecklich und reite
darum faſt immer am Strand entlang Wenn ich dann auf
ſeine weite Fläche hinausſehe und das Rauſchen der Wellen
höre habe ich ſtets das Gefühl es will mir erzählen daß es
etwas Wundervolles für mich hat Oft denke ich ich brauchte
nur hineinzuſpringen um es mir herauszuholen und kann
ſtundenlang warten ob es nicht herankommt Und es wird
auch noch mal kommen Davon bin ich ganz feſt überzeugt
und dies Gefühl wird immer ſtärker

Seit wann haben Sie denn dieſes Gefühl Fräulein
Magda fragte Fels

Das weiß ich nicht genau antwortete dieſe Jeden
falls ſchon ſehr lange wenigſtens habe ich als Kind ſchon
immer am Strande geſucht Wenn ich dann eine recht hübſche
Muſchel oder ähnliches fand war ich ſehr vergnügt und
bedankte mich

Und wenn Sie nichts fanden waren Sie ſchlechter Laune
nicht wahr ſcherzte er

Nun machen Sie ſich wieder luſtig über mich ſchmollte
Marie Magdalen Jch ſpreche aber auch ganz gewiß nicht
mehr mit Jhnen darüber Sie ſind viel zu proſaiſch um das
zu verſtehen

Was ſoll der Herr Kapitänleutnant nicht verſtehen
fragte Frau Heydebringk dazwiſchen welche herantretend die
letzten Worte ihrer Tochter gehört hatte und nun erſt das
junge Paar freundlich begrüßte

O es war nur eme kleine Meinungsverſchiedenheit
bezüglich unſerer Wünſche und Hoffnungen gnädige Frau

rief Karl Fels
Erſtaunt horchte Frau Heydebringk auf und blickte forſchend

von einem zum anderen wobei ihr die Erregung ihrer Tochter Jahre ren tennen lerntie das war auch auf einen
nicht entging und blitzſchnell durchzuckte ſie ein Gedanke

Hatte der Seeoffizier Marie Magdalen ſchon jetzt nachdem
kaum die erſte Bekanntſchaft geſchloſſen war irgend eine An
deutung über Hoffnungen gemacht die er ſpäter verwirklicht
ſehen möchte Das wäre ihr denn doch nicht angenehm
geweſen obwohl ſie ſeine Verhältniſſe kannte und er ſelber ihr
geſtern abend ſehr gut gefallen hatte Ein zweiter Blick auf
das völlig unbefangene lächelnde Geſicht des jungen Mannes
gab ihren Gedanken aber raſch eine andere Richtung und als
Marie Magdalen jetzt rief Nein Mama es iſt gar keme
kleine ſondern ſogar eine ſehr große Meinungsverſchiedenheit
und wir haben uns ſchon tüchtig gezankt lachte ſie und
verſetzte Kinder das kommt davon weil ihr noch immer
nicht gefrühſtückt habt Ach entſchuldigen Sie nur dieſe
familiäre Anrede Herr Kapitänleutnant Das fuhr mir ſo
heraus rief ſie dann aber erſchrocken

Aber ich bitte Sie gnädige Frau deswegen brauchen Sie
ſich doch nicht zu entſchuldigen entgegnete Karl Fels Jch
freue mich im Gegenteil darüber daß Sie mich nicht ganz
als Fremden betrachten und Jhre Tochter hat mir auch ſchon
die Erlaubnis gegeben ſie wie alle ihre Freunde Fräulem
Magda zu nennen

Das iſt recht lobte Frau Heydebringk Jch hoffe Sie
werden Jhre Freundſchaft zu meinem Mann auch auf Mutter
und Tochter übertragen Herr Kaputänleutnant

Selbſtverſtändlich beeilte ſich dieſer zu erwidern und
reichte der Dame den Arm um ſie in den Speiſeſaal hinunter
zu führen während Marie Magdalen hinterher ſchlenderte und
dabei mit heimlichem Wohlgefallen die hünenhafte Geſtalt
des deutſchen Seeoſfiziers mufſterte

An Bord und im Auslande iſt man ja auch nicht ſo
ſchwerfällig mit dem Anknüpfen von Bekanntſchaften wie in
unſerem lieben alten Deutſchland plauderte Frau Heydebringk
weiter Wenn ich denke wie ich meinen Mann vor zwanzig

werden die in Anwendung gebrachten Mittel nicht geweſen ſein und ver
mutlich iſt man auch vor direkter Vergewaltigung der Wähler nicht zurück
geſcheut wie es ja auch in dem Nachbarlande Spanien der Fall iſt
Darauf ſind wohl die Ruheſtörungen zurückzuführen welche in Liſſabon
während der Wahltage eine Reihe von Menſchenleben forderten und Anlaß

gaben zu außerordentlichen Maßnahmen der Regierung Die allgemeine
Lage in Portugal iſt durch dieſe Ereigniſſe nur noch ſchwieriger geworden

und man hat Urſache der nächſten Zukunft mit noch weniger Vertrauen
als bisher entgegenzuſehen

Die Oſterreiſe des Fürſten Bülow
Reichskanzler Fürſt Bülow hat am Freitag abend die ſchon an

gekündigte Reiſe nach Jtalien angetreten Zum ſo und ſovielten Male
wird nun der deutſche Reichskanzler das Oſterfeſt in dem ſchönen ſüdlichen
Lande verbringen der Heimat ſeiner Gattin und dem Schauplatze einer
vierjährigen Botſchaftertätigkeit Dieſe Oſterreiſen boten dem Fürſten
immer eine willkommene Erholung von den an ihn geſtellten Anforderungen

der Winterkampagne und gaben ihm vielfach Gelegenheit mit der
italieniſchen Regierung in perſönliche Fühlung zu treten Am meiſten kam
die politiſche Bedeutung der Oſterreiſe Bülows im Jahre 1902 zum Aus
druck wo der Kanzler auf der Rückreiſe von Jtalien nachdem er dort
verſchiedene Zuſammenkünfte mit dem damaligen Miniſter des Aeußern
Prinettt gehabt und wotz deſſen franzoſenfreundlichen Neigungen eine
günſtige Stimmung für das Feſthalten Jtaliens am Dreibunde vorgefunden

hatte in Wien Station machte
Die Beziehungen des Fürſten Bülow zu den jetzt am Tiber am Ruder

befindlichen Staatsmännern insbeſondere zu dem Miniſterpräſidenten
Giolitti und dem Miniſter des Aeußern Tittoni zeichnen ſich durch
große Wärme aus Man wird ſich noch erinnern welches Aufſehen der
Beſuch erregte den Giolitti im September 1904 dem Fürſten Bülow in
Homburg machte und wie ein Jahr darauf als eben das deutſch franzöſiſche
Abkommen über den Programmentwurf zur Marokko Konferenz abgeſchloſſen

worden war ſich auch Tittoni auf die Reiſe nach Deutſchland machte und
den Kanzler in Baden Baden aufſuchte Zum letzten Mal trafen ſich die
beiden letztgenannten Staatsmänner in Rapallo wo Fürſt Bülow während
der Oſterferien des vorigen Jahres Aufenthalt genommen hatte und wo
wohl nach der Extratour Jtaliens auf der Konferenz von Algeciras
die entſcheidende Ausſprache erfolgt war die alle Unſtimmigkeiten
wieder aus der Welt ſchaffte

Wie zu der letzten Wiener Reiſe des Fürſten Bülow kein beſonderer
politiſcher Anlaß vorlag ſo iſt dies auch mit der Fahrt nach Rom der
Fall Der deutſche Reichskanzler hatte bisher noch keine Gelegenheit dem
Miniſterpräſidenten Giolitti und dem Miniſter des Aeußeren Tittoni einen
offiziellen Gegenbeſuch abzuſtatten Das holt er jetzt nach und darum
fährt er auch zuerſt direkt nach Rom wo er ſowohl mit den leitenden
Männern Zuſammenkünfte haben wie vom König Viktor
Emanuel empfangen werden wird Die Begegnung Kaiſer Wilhelms
mit dem Herrſcher Jtaliens und die Unterredung welche jener mit dem
Miniſter Titioni hatte iſt für die Reiſe des Fürſten Bülow nicht maß
gebend geweſen vielmehr ſtand deſſen Beſuch in Italien ſchon ſeit längerer
Zeit feſt und würde wohl gelegentlich der Wiener Reiſe unternommen
worden ſein wenn nicht ohnehin ſchon die Oſterferienfahrt in Ausſicht
geſtanden hätte
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Dampfer
Wir hatten uns nie vorher im Leben geſehen und ſtiegen doch
als glückliches Brautpaar in Sydney an Land Es war was
man ſo ſagt Liebe auf den erſten Blick

Dieſes Thema wurde dann beim Frühſtück weiter zwiſchen
den beiden erörtert und Karl Fels erzählte mehrere Beiſpiele
von Kameraden denen es ähnlich ergangen war Vergebens
aber verſuchte er Marie Magdalen in das Geſpräch zu ziehen
Sie hörte ſcheinbar garnicht zu und antwortete ſchließlich auf
eine direkte Frage Wie e m Sie darüber Fräulein Magda
nur kurz Davon verſtehe ich nichts Damit ſtand ſie auf
und ging hinaus

Jſt Fräulein Magda nervös fragte Karl Fels ihre
Mutter So ſieht ſie eigentlich nicht aus

Gott ſei Dank nein entgegnete Frau Heyd ebringk lachend
Mägda iſt im Gegenteil kerngeſund und vollſtändig deutſch

Wenn ſie natürlich auch fertig engliſch ſpricht betrachtet ſie
doch das Deutſche als ihre Mutterſprache denn weder mein
Mann noch ich haben uns jemals herabgelaſſen unſer Deutſch
tium zu verleugnen und engliſche Sprache und Sitten anzu
nehmen Worüber haben Sie beide ſich denn heute morgen
ſchon gezankt wie Magda ſagt

Karl Fels der ſeinen Platz gewechſelt und Marie Magdalens
Stuhl eingenommen hatte erzählte der Mutter von dem

Geſpräch

Da ſehen Sie da echt deutſche Blut rief Frau Heydebringt Trotz aller Lebhaftigkeit und Tatkraft die in Marie
Magdalen ſteckt kann ſie bisweilen ſtundenlang ſitzen und vor
ſich hinträumeun Rufſt man ſie an dann macht ſie ein paar
Augen als wenn ſie aus einer ganz anderen Welt zurückkäme
Aber auf alle Fragen antwortet ſie nur Laß doch Jch weiß
nicht wo ich war und es iſt nichts aus ihr heraus zu be
tkommen

Sinnend ſah Karl Fels vor ſich hin und wie er ſich die
Geſtalt das Geſicht und die blauen Augen vergegenwärtigte
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Seite 2 Sonntag
Die nach der Konferenz von Algeciras etwas getrübten Beziehungen

zwiſchen dem deutſchen Reiche und Jtalien ſind heute wieder die beſten
von der Welt und die hellſte Sonne voller Einigkeit leuchtet über den
Dreibundſtaaten In Berlin hat man ſich ja längſt mit der Tatſache der
Annäherung Jtaliens an Frankreich ausgeſöhnt und ſich auf den
Standpunkt Tittonis geſtellt der vor etwa vier Jahren einmal ausſührte
daß mit Unrecht verſucht worden ſei die Freundſchaft Jtaliens zu Frank
reich und ſein Dreibundsverhältnis in einen Gegenſatz mit einander zu
bringen Beides harmoniere ſehr gut und ergänze ſich in vorzüglichſter
Weiſe Die Aufrechterhaltung und Feſtigung des Dreibundes und des
Freundſchaftsverhältniſſes zu Frankreich und England müſſe die Baſis der
italieniſchen Politik bleiben Deutſchland hat keine Veranlaſſung an dieſem

Programm zu rütteln ihm ſteht ja der Friedensberuf des Dreibundes am
höchſten Selbſtverſtändlich wird Fürſt Bülow auch in Rom die ſchwebenden
internationalen Fragen erörtern wobei ſich wir ſind feſt davon überzeugt
volle Einigkeit in den Anſchauungen auf beiden Seiten ergeben wird

Der Aufenthalt Bülows in Rom gewinnt noch dadurch an Jntereſſe
daß der Kanzler auch dem Papſte ſeine Aufwartung machen wird
Das iſt in dieſer Zeit wo die Entfremdung zwiſchen der Regierung und
dem Zentrum beſteht beſonders bedeurungsvoll und läßt erkennen daß di
Beziehungen zwiſchen Preußen und dem Vatikan heute nicht mehr durch

parteipolitiſche Verhältniſſe berührt werden Man muß anerkennen daß
in den letzten Jahren in dem nationalen Kampf in den Oſtmarken den
die Polen und das Zentrum gern auf das konfeſſionelle Gebiet hinüber
ſpielen möchten die römiſche Kurie ſich möglichſt neutral verhalten hat
Bei aller gewiß vorhandenen Sympathie des päpſtlichen Stuhls für die
Polen hat es doch nicht an Mahnungen zur Ruhe und Ueberlegung an
die polniſchen Heißſporne gefehlt was dazu beitragen konnte die Be
ziehungen der preußiſchen Regierung zum Vatikan ungetrübt zu erhalten

Verfolgt Fürſt Bülow wie wir ſchon geſagt haben in Rom auch keine
beſonderen Zwecke ſo bekundet ſein Aufenthalt in der ewigen Stadt doch
die Tatſache des erfreulichſten Verhältniſſes zwiſchen den Regierungen und
das kann durch die perſönliche Ausſprache der leitenden Staatsmänner nur

gefördert werden

Hierzu wird aus Berlin vom geſtrigen Abend gemeldet

Fürſt und Fürſtin von Bülow ſind heute abend in Begleitung
des Freundes des Hauſes Profeſſor Renvers mit dem fahrplanmäßigen
Zuge um 1035 vom Anhalter Bahnhof nach Jtalien abgefahren Zum
Abſchied hatten ſich Staatsſekretär von Schoen Wirkl Geh Leg Rar
Dr Hamman und in Vertretung des Unterſtaatsſekretärs von Loebell der
Geh Reg Rat Wahnſchaffe auf dem Bahnhof eingefunden

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

BVerlin 10 April Das Kaiſerpaar in Korfu Aus Korfu
liegen heute folgende Meldungen vor Die geſtrige Fahrt der Hohen
zollern von Palermo an der ſizilianiſchen Küſte entlang geſtaltete ſich
bei ſchönem Wetter ſehr angenehm Um 3 Uhr nachmittags verabſchiedete
ſich der Ferruccio bei Reggio mit Salut und Hurra und dampfte
nordwärts Jn der Meerenge von Meſſina war Gewitter und heute iſt
das Wetter kühl und regneriſch Um 10 Uhr morgens kam das Achilleion
in Sicht und um 11 Uhr liefen die deutſchen Schiffe welche die griechiſche
Flagge gehißt hatten unter Salut in den Hafen von Korfu ein
und gingen vor Anker Der Kaiſer nahm an Vord die Meldungen
der Spitzen der Behörden ferner des Oberhofmarſchalls Grafen
zu Eulenburg des Geſaundien Grafen Arco des deutſchen Konſuls
und der fremden Marineoffiziere entgegen Um 12 Uhr kam König
Georg von Griechenland an Bord Mit dem König von Griechen
land kamen an Vord der Hohenzollern der Kronprinz die Kronprinzeſſin
Prinz Georg Prinzeſſin Helene und die übrigen Mitglieder des Königlichen
Hauſes Der Kaiſer der griechiſche Maxineuniſorm trug empfing die
griechiſchen Herrſchaften am Fallreep und begrüßte ſie aufs herzlichſte
Die Kaiſerin ſowie Prinz Auguſt Wilhelm und Prinzeſſin Viktoria
Luiſe begrüßten die griechiſchen Gäſte ebenfalls an Deck während die
Kapelle der Hohenzollern die griechiſche Nationalhymne ſpielte Nachdem
der Kaiſer und König Georg die Ehrenwache an Deck abgeſchritten hatten
fand an Bord ein Frühſtück ſtatt

Die kaiſerliche Familie begab ſich um 2 Uhr an Land Die
Stadt Korfu iſt reich beflaggt die Promenade Spianata mit Blumen
girlanden überſpannt Der Weg den die Majeſtäten durch die Stadt
nehmen mußten war mit einem Spalier von Vereinen und Schulen mit
Fahnen und Muſikkapellen umjäumt Die Bevölkerung darunter viele
in Nationaltracht war zu vielen Hunderten herbeigeſtrömt und ſchwenkte
Fähnchen in den deutſchen und griechiſchen Farben An der Landungs
ſtelle hatten die Stadtvertretung und die Geiſtlichkeit Aufſtellung genommen
Der Bürgermeiſter von Korfu begrüßte den Kaiſer und die Kaiſerin
mit einer Anſprache worin er ſagte die Majeſtäten erhöhten durch ihren
Ruhm und ihre Macht ihre Tugenden und ihre Anmut den Glanz und
die Schönheit des Landes Das Volk ſei daukbar und glückiich über die
Wahl durch welche der Kaiſer der Hüter des Weltſriedens das
griechiſche Vaterland geehrt habe Es umwinde Seiner Majeſtät
olympiſche Stirn mit dem Kranz der Silberblätter ſeiner Olivenhaine
e

ſtieg leiſe der Wunſch in ihm auf ſelbſt einmal eine ſolche
Frage an das junge Mädchen zu richten Wann das geſchehen
ſollte wußte er nicht Aber am Meeresſtrand mußte es ſein
wo er mit Marie Magdalen allein war

Unwillkürlich flogen ſeine Gedanken dem Schiff das ſie
beide trug weit voraus Drunten im Süden an der Küſte
Auſtraliens blieben ſie haſten und zum Greifen deutlich ſah
er den Ort vor ſich Eine Klippe ragte weit hinaus in die
See die in unabläſſigem Schäumen und Rauſchen daran
brandete Ein ſchmaler Sandſtrand zog ſich rechts hin in
weitgeſchwungenem Bogen umrahmt von dunkelgrünem Wald
Auf dem ſchmalen Sandſtreifen aber kam ein Paar heran
geſchritten Er und ſie Und auf der Klippe nahmen ſie
Platz dicht aneinander geſchmiegt und da

Er fuhr zuſammen und ſah ſich um
Eine Hand hatte ſich auf ſeinen Arm gelegt und Frau

Heydebringks Stimme ſchlug an ſein Ohr Was iſt Jhnen
denn Herr Kapitänlentnant Jch habe Sie ſchon dreimal
dasſelbe gefragt ohne daß Sie antworten

JchVerzeihung gnädige Frau murmeilte er verwirrt
dachte

Ja Sie ſahen aus als ob Sie eine Viſion hätten
rief Frau Heydebringk lachend Sind Sie auch ſolch
deutſcher Träumer Das paßt doch eigentlich nicht für einen
Seeoffizier

Anſtatt zu antworten erhob ſich Karl Fels und fragte
Wollen wir hinaufgehen

Er mußte Marie Magdalen ſprechen ob ſie ähnliches
gedacht hatte

Da vorn ganz vorn am Bug bemerkte er eine ſchlanke
hochaufgerichtete Geſtalt welche die Hände leicht auf die Reeling
ſtützend wie traumverloren mit weitgeöffneten Augen in die
Ferne blickte

Ganz ſachte trat er neben ſie und rief ihren Namen
Fräulein Magdal

Fortſetzung jolgt

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Redner erinnerte an den Eroberer Trojas der hier Gaſtjreund
ſchaft genoſſen Die zukünfüge Geſchichte werde den Namen Korfu mit
jenem des machtvollen Förderers des Fortſchritis verbinden Der Aufent
halt möge dem Kaiſer Ruhe und Erholung bringen Redner endete mir
einem Hoch auf den Kaiſer und die kaiſerliche Familie Nach Verab
ſchiedung von den griechiſchen Herrſchaften begaben ſich die deutſchen Herr
chaften in fünf Automobilen unter ſtürmiſchen Ovationen des Volkes nach
dem Achilleion

Das Dor Gaſturi vor dem Achilleion war mit Fahnen geſchmückt
Die Majeſtäten machten nach der Ankunft im Achilleion einen Gang durch
das Haus und äußerten ſich ſehr befriedigt über die Einrichtung Auf
dem Schloſſe wurde die Kaiſerſtandarte gehißt Nachmittags herrſchte
ſtrömender Regen Als Gäſte des Kaiſers ſind hier mit eingetroffen Fürſt
Fürſtenberg und Geheimer Legationsrat Rekowsti

Der Kronprinz als Student der Techniſchen Hochſchule
hat Oſterferten gemacht Ueber die Art des Studiums dem ſich der
Kronprinz in Charlottenburg unterzieht berichtet die Köln Mir
einer größeren Zahl von Einzelvorträgen bei mehreren Profeſſoren der
Hochſchule hat der Thiomolger einen erſten Einblick in ein Studiumgebier
genommen das längſt ſein reges Jntereſſe gefunden hatte Die Themata
der Vornäge ſind im einzelnen nicht bekannt geworden Man weiß nur
daß ſie mit den reichen Mineln an Darſtellungsformen wie ſie dem
Cyarlottenburger Unterricht eigen ſind dargeboren wurden und zu weiteren
Studien anhaltende Anregung bieten werden Der Umſtand daß ein
katerlicher Prinz die Techniſche Hochſchule beſuchte hat in unſeren
Vaterlande weitgehendes Intereſſe geſunden Abgeſehen von verbitterten
Aeußerungen über Zeitverſchwendung ſind einige Preßſtimmen mit der
nicht richtigen Anſchauung laut geworden es handle ſich um em iechntſches
Siudium Es handelt ſich um einen ſtaats wiſſenſchaftlichen
Unterricht ähnlich dem der den Teilnehmern der ſtaats wiſſenſchaftlichen
Fortbildungskurſe geboten wird Auch in dieſen Kurſen werden Vortröge
von Mitgliedern des Lehrerkollegtums der Techniſchen Hochſchule über
Themata ihres Lehyrgebiets gehalten Der Kronprinz hat einen andern
Weg eingeſchlagen um ſich über dasſelbe Gebiet zu unterrichten Er hat
ſich direkt an die Techniſche Hochſchule gewandt die bereits ſein Vater
als eine Hochſchule der Staatswiſſenſchaft erkannt hat Damit kann
vielleicht der dauernde Eindruck gekennzeichnet werden den dieſer erſte
Beſuch einer Techniſchen Hochſchule durch einen kaiſerlichen Prinzen hinter
jaſſen wird

Dem Staatsſekretär von Bethmann Hollweg iſt das
Großkreuz des Roten Adler Ordens und dem Miniſter Delbrück die
Brillanten zum Roten Adler Orden erſter Klaſſe verhehen worden Man
wird wohl nicht fehlgehen wenn man die Auszeichnungen in Zuſammen
hang bringt mit der endgültigen Annahme des Vereins und des Börſen
geſetzes

Dem deutſchen Botſchafter in Paris Fürſten Radolin,
iſt zu ſeinem Geburtstage außer einem Geſchenk folgende Glückwunſch
drahtung des Kaiſers zugegangen Zu Jhrem Geburtstag ſende ich
Jhnen meine herzlichſten Glückwünſche und hoffe daß das neue Lebensjahr
ein gejſegnetes ſein wird Wir ſind hier von Sonnenſchein und Blumen
duft umgeben Wilhelm

Von den preußiſchen Reſſort Miniſtern, die beim Beginn
der eben abgelaufenen zwanzigſten Legislaturperiobe im Amt waren be
findet ſich an deren Ende uur noch einer der Finanzminiſter Freiherr
von Rheinbaben auf ſeinem Poſten Alle übrigen 6 Reſjſorr
Miniſterien die des Jnnern des Kulius der Juſtiz der öffentlichen
Arbeiten für Handel und Gewerbe und der Landwirtſchaft haben im
Laufe der Legislaturperiode den Chef gewechſelt

Zwei Flottenvereine Auf der bevorſtehenden Tagung des
Flottenvereins in Danzig wird es zur Trennung der eine ge
mäßigte Richtung vertretenden Minderheit von der zu General Keim
haltenden Mehrheit kommen Es heißt daß die ausſcheidenden Grappen
darunter die Bayern ſich ſofort zu einem neuen Verein zuſammen
ſchließen werden Etliche Patrioten ſind bekümmert od des in Danzig zu
erwartenden ſchlimmen und unheilvollen Schauſpiels von dem nur die
Feinde Deutſchlands den Vorteil haben würden Die Befürchtung geht
zu weit Nicht einmal das deutſche Volk in ſeiner Mehrheit regt ſich
über den Familienzwiſt im Flottenverein auf weil es die Notwenbigkeit
des Fortbeſtandes dieſer ſcharf agitierenden Körperſchaft unter den gegen
wärtigen Verhältniſſen nicht einzuſehen vermag Das Volk iſt genügend
aufgeklärt über die Unumgänglichkeit des weiteren Floitenausbaues und
der Vlock Reichstag hat gezeigt daß er Forderungen der Marineverwaltung
mindeſtens ſo wohlwollend beurteilt wie der frühere Zentrums Reichstag
Die Verdienſte des Flottenvereins in Ehren doch die radikale Richtung
das Syſtem Keim hat ſich überlebt Sachverſtändiger als der Flotien
general iſt jedenfalls der Großadmiral a D v Köſter den die gemäßigte
Hruppe des Floitenvereins zum Führer erwählen will Gegen die Auto
rität dieſes Großadmirals und langfährigen Kommandierenden des Hochſee
geſchwaders werden auch ehemalige Marineoffiziere wie Graf Reventlow
vergeblich ankämpſen die in Zeitungsartikein Stimmung machen für das
Syſtem Keim

Der Weg zu direkten Reichsſteuern Die Verſtändigung
über die Reichsfinanzreform macht innerhalb der Blockparteien Fort
ſchritte Nunmehr will auch die Freiſinnige Vereinigung die bisher am
entſchiedenſten von der Freiſinnigen Fraktions gemeinſchaft der Einführung
neuer Verbrauchsſteuern widerſtrebte ſolche Steuern nicht grundſätzlich
ablehnen Dem Frankfurter Parteitag der Freiſinnigen Vereinigung wird
eine Reſolution unterbreitet werden die ſich für die Notwendigkeit auch
geeigneter Verbrauchsſteuein ausſpricht Unter der Vorausſetzung jedoch

daß die vermögenden Klaſſen im Wege der Einkommens Vermögens
oder einer Ausdehnung der Erbſchaftsſteuer auf Abkömmlinge und Ehe
gatten herangezogen werden Das wäre alſo die Miſchung über deren
Zuſammenſetzung die Regierung mit dem Block ein Einvernehmen herbei
zuführen ſucht Wenn auch die betreffenden Beſprechungen vertraulicher
Art ſind ſo iſt es dennoch richtig die Wähler darauf vorzubereiten daß
an neuen Steuern auf Maſſenverbrauch ſo bedauerlich es iſt nicht
vorbeigegangen werden kann weil nur dadurch der Weg ſich öffnet auf
das bisher ängſtlich gehegte Gebiet der direkten Reichsſteuer Dies wichtige
Ziel wird bei den Erxörterungen nicht aus dem Auge zu verlieren ſein

Die Begründung des Urteils im erſten Berliner Prozeß
wegen der Wahlrechtsdemonſtrattonen, das wie gemeldet auf
3 Tage Haft bis auf 6 Monate Gefängnis lautet iſt recht ſreimütig
Das Gericht ſagt daß die Beweisaufnahme kein einheitliches und klares
Bid ergeben hat Der Ausſage der Polizeibeamten ſtänden die Be
kundungen der Zwilperſonen gegenüber Letztere Ausſagen trügen den
Stempel der Uebertreibung des polizeilichen Vorgehens doch könne nicht
erklärt werden daß auch ſubjektiv die Unwahrheit gejagt worden ſei Die
Teilnehmer an der Kundgebung von Schutzmannsketten eingeſchloſſen
ſeien in einer ſchwierigen Lage geweſen Andererſens habe ſich die Polijzei
als ſie vom Säbel Gebrauch machte in berechtigter Ausübung ihres Amtes
beſunden

Jn der Organiſation der preußiſchen Gewerbeaufſicht
ſind vom I April ab inſofern Aenderungen eingetreten als die Stelle
eines beſonderen Regiernnge und Gewerberats für die Regierungsbezirke
Osnabrück und Aurich mit dem Sitze in Osnabrück und die Gewerbe
inſpektionen Teltow Weſt in Groß Lichterfelde Berlin NO Küſtrin Bitter
ſeld und Köln Süd neu errichtet ſind

Anklage gegen Juſtizrat Bernſtein Wie die Neue Geſ
Correſp zuverläſſig gehört haben will iſt nunmehr gegen Juſtiztat Max
Bernſtein in München die öffentliche Anklage wegen Beleidigung des
Fürſten Eulenburg erhoben worden Fürſt Eulenburg hatte bekanntlich
gegen Harden und ſeinen Verteidiger Juſtizrat Vernſtein wegen beleidigender
Aeußerungen während des erſten Prozeſſes Molike Harden bei der Staats
anwaltſchaft die Erhebung der öffentlichen Anklage beantragt Oberſtaats
anwalt Jſenbiel erbat hierauf von Harden den von beamteten Stenographen
hergeſtellten Prozeßbericht den ihm Harden auch zur Verſügung ſtellte
Die Durchſicht des Stenogramms ergab daß Harden beleidigende
Aeußerungen gegen den Fürſten r nicht getan habe Die
Staatsanwaſtſchaft hat es daher abgelehnt dem Antrage des Fürſten
Eulenburg in bezug auf Harden Folge zu geben Dagegen ergab der
ſtenographiſche Bericht daß der Verteidiger Hardens in der Tat den
Fürſten Eulenburg mehrfach als homoſexuell bezeichnet hat Da dieſe
Reußerungen in Berlin getan wurden dünſte der Prozeß in Berlin zur
Verhandlung gelangen

Ueber das ſächſiſche Wahlrecht iſt ein Kompromiß zuſtande
gekommen Wie verlautet hat man ſich auf ein allgemeines geheimes direktes
Wahlrecht mit drei Zuſatzſtimmen geeinigt von denen jede an mehrere
Vorbedingungen gebunden iſt Ferner ſoll das aktive Wahlrecht an eine
zwei jährige und das paſſive Wahlrecht an eine vier jährige Staarsangehörigkeit
gebunden ſein Die Großſtädte ſollen beſondere Wahlkreiſe für ſich bilden
während im übrigen das ganze Land einheitlich in Wahlkreiſe eingeteiltwird Die Regierung hat ſo bisher zu dieſem Kompromiß dem die
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zuſtimmen werden noch nicht geäußert

Fürſt Bismarck und die Kolonialpolitik Jn der
konſtiruierenden Sitzung der Abteilung Weſtliche Vororte Berlins der
Deutſchen Kolonialgeſellſchaft führte Paul Dehn zu dieſem Thema das
Folgende aus Als Bismarck in den achtziger Jahren vor die kolonſale
Frage geſtellt wurde ging er darauf ein obwohl er viele Schwierigkeiten
vorausſah Er rechnete mit der Möglichkeit von Enttäuſchungen aber er
jagte Ohne ein gewiſſes Wagnis würden überhaupt nie Kolonien ent
ſtanden ſein Man könnte ſpäter einmal bereuen die gebotenen Beſitzmittel
verſchmägt zu haben Er verglich Kolonien mit land wirtſchaftlichen Unter
nehmungen Manche Sprößlinge gehen zugrunde andere entwickeln ſich
träftig Jn jedes Unternehmen muß Kapital geſteckt werden bevor es ge
deihen kann Noch zeigen die deutſchen Kolonien ein erhebliches Defizit
Aver ſchon arbeiten dort annähernd 400 Millionen Mark deutſcher
Kapitalien mit ſteigendem Gewinn im Vertrauen auf die Zukunft der
Kolonien und auf den Schutz des Reiches

Die Frühſahrsbelebung der Streikbewegung in Deurſch
land reicht in dieſem Jahre nicht entfernt an die vorjährige heran Jm
Jahre 1907 hatte der Monat März einen ganz plötzlichen unvermittelten
Aufſchwung gebracht die Zahl der neu begonnenen Streiks im Februar
noch ſehr gering war im März ſtark geſtiegen Jm laufenden Jahre iſt
die Zunahme von Februar auf März nur ganz unweſentlich Der Um
ſang der Streikbewegung bleibt im März mit 36 neuen Streiks äußerſt
ſtark hinter dem im März 1907 mit 62 neuen Streiks zurück Eine etwas
kräftigere Belebung der Streikneigung war höchſtens im Eiſen und
Metallgewerbe zu beobachten das wieder wie ſchon im Februar von
allen Gewerben die höchſte Streitzahl aufwies Es iſt überdies nicht allein
die hohe Zahl der Streilfälle durch die ſich dieſe Gewerbegruppe im März
hervortat vielmehr waren es auch meiſt recht anſehnliche Streiks die hier
degonnen wurden Ein Streik in Gelſenkirchen z B erſtreckte ſich auf
1200 Arbeiter ein anderer in Stettin auf 450 ein dritter in Berlin
auf 140 Arbeiter Wieder wie im Vormonat ſind es zumeiſt Lohn
reduktionen gegen die die Arbeiter Front machten Hervorzuheben
ſt dann noch das Bekleidungs gewerbe in dem eine größere Anzahl
Streiks neu begonnen wurde Vorwiegend waren es Schuhmacher die
die Arbeit wegen Tariſſtreitigkeiten einſtellten Auch im Ledergewerbe
waren einige nennenswerte Streits zu verzeichnen immer handelte es ſich
um Lohndifferenzen Ganz matt war die Bewegung während des März
in der chemiſchen Jnduſtrie im Textii und Verkehrsgewerbe
Auch im Baugewerbe iſt ſonſt im März mit dem Wiederbeginn der
Bauſaiſon eine ſehr viel regere Streikneigung zu bemerken Bezeichnend
iſt es daß im Bergbau alle Streiks die überhaupt begonnen wurden
Lohnherabſetzungen zum Anlaß hatten Jn der Jnduſtrie der Steine und
Erden bildete ebenfalls die Lohnfrage den Anlaß zu Arbeuseinſtellungen

Amerika
K Der Sozialismus in den Vereinigten Staaten Aus

Newyork 29 März wird uns geſchrieben Es iſt immer ſchon eine
Doktorfrage für die Volkswirtſchaftler geweſen warum es in der Union
keinen Sozialismus gibt und man hat die verſchiedenſten Antworten
für dieſe merkwürdige Tatſache gefunden hat ja zu Zeiten ſogar behauptet
er werde nie im Lande des Sternenbanners Wurzel ſchlagen können Das
Land der unbegrenzten Möglichkeiten hat auch hier wieder einmal die
Propheten Lügen geſtraft und die Umwandlung der Trade Unions in
politiſche Machtfaltoren geht mit befremdlicher Schnelligkeit vor ſich Noch
ſind keine zwei Jahre vergangen ſeit Gompers das geiſtige Haupt
der neuen Arbeiterpartet ſeine Scharen bei den Wahlen zum Kongreß
vergeblich gegen einige den Arbeitern mißliebige republikaniſche Kandidaten
ins Feld führte heute iſt man bereits allgemein der Ueberzeugung daß
das Votum der Arbeiterpartei die Präſidentenwahl entſcheidend be
einfluſſen wird Die Arbeiter treiben allerdings in der Union
praktiſche Politik darauf ihre Stimmen zu zählen wie ſie es in
Deutſchland ſo gern tun haben ſie verzichtet und keinen eigenen
Kandidaten für den Präſidentenpoſten aufgeſtellt Durchzubringen wäre er
doch micht geweſen während nun die Arbeiterſchaft das Zünglein an der
Wage bildet Und Samuel Gompers wird ſeine Macht zu benutzen wiſſen
deſſen darf man ſicher ſein Wo er hinaus will zeigt vielleicht am beſten
ſein Vorgehen in der Entſcheidung des Oberbundesgerichts gegen die
Arbeiter Die Jnterpretarionsbefugnis des Richters iſt ja in den Ländern
engliſchen Rechtee enne außerordentlich große ſo hat man hier auch
ein Fall an den der Gejſetzgeber ſicherlich nicht dachte das Shermanſche
Anntruſtgeſetz gegen die Arbeiterorganiſationen ins Feld geführt Da es
nur einen Weg zur Abänderung dieſer Entſcheid gibt eine Reviſion
des Geſetzes ſo ſordert die Arbeiterſchaft auch in einer an den Kongreß
gerichteten Denkſchrift ganz energiſch dieſe Abänderung Es heißt in dieſer
Petition unter anderen Jm Namen der Arbeiterſchaft eruchen wir
den Kongreß aufs dringendſte ſofort die werktätige Bevölkerung
dieſes Landes von der ſchwerſten Gefahr zu befreien der
ſie ſich jemals gegenüber befunden Die etwas ironiſche Art in der
die Gerichtshöſe den Arbeitern die Rechte zujprechen ſich verſtümmeln
zu laſſen ohne daß der Arbeitgeber dafür haſtet entlaſſen zu werden
weil er einer Union angehört u a m klingt geradezu bedenkenerregend
umſomehr als im gleichen Atemzuge der Arbeiterſchaft der praktiſche und
notwendige Schutz jener Geſetze verſagt wird die ihre Rechte feſtlegen und
umgrenzen Bezeichnender noch aber iſt es wenn das Schriftſtück
dann weiter darauf hinweiſt daß zwar kein Mitglied des Kongreſſes ſich
der Verantwortlichkeit für ſeine Handlungsweiſe J könne die
Arbeiterſchaft doch die machthabende Partei d h die Republikaner Red
in erſter Reihe daſür haftbar machen wird wenn der Wunſch ſeitens des
Kongreſſes ſchnelle volle und zuverläſſige Abſtellung dieſer Uebelſtände
zu erlangen was wie ſie wiſſe wohl in ſeiner Macht ſteht keine
Erfüllung finden ſollte Alſo eine kaum verhüllte Drohung gegen
die Republikaner denen man nicht mit Unrecht zutraut daß ſie auch in
dieſem Falle dem Arbeiter wieder Steine für Brot verabreichen werden
Die Präſidentenwahl wird wenn nicht alles täuſcht in einer Periode
tiefer induſtrieller Depreſſton und ausgedehnter Arbeits
loſigkeit vorgenommen werden und ob all dieſe Umſtände in Verbindung
damit daß die Arbeiter an ſich den tarifreformeriſchen Demokraten näher
ſtehen als den Republikanern die Chancen der erſteren nicht ſo weit ſteigernon Bryan gewählt wird bleibt abzuwarten Jedenfalls kommt die Union

erſt mal in eine Periode der Arbeiterſchutzgejetzgebung und des Staats
ſozialismus hinein heut iſt ſie ja darin gegen Europa erheblich zurück
dann wird ſich ſicher Gelegenheit bieten eine Reihe geſetzgeberiſcher Verſuch
auf dieſem Gebiete zu beobachten die Europa nicht gewagt haben würde

China
Lotterieſcheine in Baumwollgarn Ballen Hongkong

10 April Die Handelslammer richtete an eine Auzahl von Handels
klammern in England und China ein Rundſchreiben worin ſie eine
diplomatiſche Aktion anregt gegen den Plan japaniſcher Baumwollſpinner
in die Ballen Baumwollgarn Lotterieſcheine einzuſchließen da
auf dieſe Weiſe der japaniſche Handel zum Nachteil des iudiſchen künſtlice
durch Anrujen der chineſiſchen Spielwut gefördert würde

Auftralien
Die auſtraliſche Hauptſtadt Melbourne iſt bekanntlich

nur die temporäre Hauptſtadt des auſtraliſchen Commonwealth und
augenblicklich ſtreitet man im dortigen Parlament wieder über die Wahl
einer geeigneten Stelle für die Errichtung einer Hauptſtadt der Föderarnion
Nach der Konſtnurion des Commonwealih iſt Vorbedingung daß dieſe
Hauptſtadt in Neu Süd Wales liegen und nicht weniger als
160 Kilometer von Sydney entfernt ſein ſoll Die Vertreter
von Neu Süd Wales verſuchen durchzuſetzen daß an Stelle des im vorigen
Jahre gewählten Dalgeiy der Ort Canberra gewählt wird

Lokales
der Nachdruck nſerer Original Lotal Bericht i nur Kit Quelenangabe geſtattet

Halle 11 April
Stadtverordnetenwahl Zur Wahl eines Stadtverordneten der

III Abteilung an Stelle des Herrn Privaidozenten Dr Steinbrück iſt
Termin auf Mitnwoch den 29 und Donnerstag den 30 April angeſeßzr
Für den aus der I Abteilung ausgeſchiedenen Herrn Baumeiſter Wolff
iſt Erſatzwahl auf Freitag den 1 Mat von nachmittags 1 bis 2 Uhr in
der Saalſchloßbrauerei angeſetzt Die Wahl wird auf Grund der im
Jahre 1907 aufgeſtellten und in Gemäßheit des Orisſtatuts vom 18 Juli
1893 in der Zeit vom J bis 15 September 1907 ausgelegenen Wähler
liſte vorgenommen Jedem Wahlberechtigten geht noch eine beſondere Ein
ladungslarte zu welche bei Ausübung des lrechis mit zur Stelle zu
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Nr 88 Sonntag tbringen iſt um als Legitimation zu dienen und die Au findung in Le
Wählerliſte zu erleichtern

Paſſion konzert des Stadtſingechors Jn dieſem intereſſanten
Konzert iſt dem Publikum Gelegenheit geboten Herrn Alfred Sittard
einen der gewaltigſten Organiſten der Gegenwart zu hören Eine Kritik
aus Barcelona lautet Die Paſſacaglia die 3 Choräle das Adagio und
insbeſondere die Toccata Stück von J S Baw geben Herrn Sittard
Gelegenheit ſeine erſtaunliche Kunſt zu zeigen Ueber die bewundernswerten
Eigenſchaften dieſes Künſtlers nochmals zu ſprechen halten wir für über
flüſſig Karten bei H Hothan Gr UlrichſtraßeDie Frage der ſexnellen Aufklärung Schulentlaſſener
iſt wie uns von pädagogiſcher Seite geſchrieben wird in den letzten
Monaten Gegenſtand eingehender Beratung in der ſtädtiſchen Schul
deputation geweſen Jn einem größeren Teil der Knaben Mittel und
Volksſchulen ſind jetzt den abgehenden Schülern von dem Schularzt

bezw Stadtarzt entſprechende Belehrungen tatſächlich erteilt worden
Wie uns ein Pädagoge mitteilt haben dieſe mit dem was man gewöhnlich
unter ſexueller Aufklärung verſteht nicht viel gemein Der Stadt
arzt hat vielmehr den Standpunkt vertreſen daß dieſe auch biologiſche
Aufklärung genannt hinſichtlich ſo junger Schüler beſſer aus dem Spiel
zu laſſen ſei daß aber gerade dieſen z T Unwiſſenden eine ſtarke Warnung
vor den Gefahren mitgegeben werden müſſe welche leichtſinniger Verkehr
mit Proſtituierten für Geſundheit und Leben nach ſich ziehen kann Denn
um Gefahren zu meiden müſſe man ſie erſt einmal ken nen und daß
dies ſelbſt für jüngere Leute nötig ſei lehre die traurige tägliche Erfahrung
Er will die unſelige Verwechſelung von Unſchuld und Unwiſſenheit auf
dieſem Gebiete der Geſundheitspflege vermieden ſehen Nunmehr iſt an
ſcheinend den Anträgen des Stadtarſtes Folge gegeben und in den Knaben
Schulen deren Leiter es wünſchten den Abgehenden die ärztliche Warnung
mitgegeben worden An den Mädchenſchulen wurde dies geeignet er
ſcheinenden Lehrerinnen überlaſſen ſoweit ſolche dazu bereit waren Die
Erfahrung hat gezeigt daß dieſer Vorſchlag tatſächlich durchzuführen iſt
Der Eindruck den die erſten Vorträge des Stadtarztes vor 14 jährigen
Volksſchülern erweckten war für Anhänger und nicht weniger für Gegner
dieſes Vorgehens ein ſehr erſtaunlicher Die Schüler nahmen die rein
ſachlichen Ausführungen durchweg mit einem ganz außerordentlichen Ernſt
mit erſichtlichem Verſtändnis auf und mit einer Würde die Erwachſene
ſelbſt gebildeter Kreiſe bei Behandlung ähnlicher Dinge leider zuweilen ver
miſſen laſſen Wer pädagogiſch denkt und wer gerade als Pädagoge
Bedenken gegen ein derartiges Verfahren hatte dürfte ſie fallen laſſen
wenn er in dieſer ernſten Stunde zugegen war Es iſt gewiß nicht gut
daß ſchon ſo junge Menſchen gegen ſchmutzige Verführung geſchützt werden
müſſen Wenn es aber nötig iſt muß es u E geſchehen wie es jetzt in
Halle nach dem Vorgange von Prof Dr von Drigalsti der Fall war und
wie es gleich erfolgreich unſer Schularzt Dr Peters nach ihm geübt hat
Die ethiſche Einwirkung durch die Perſönlichkeiten der Erzieher und Er
zieherinnen wird dadurch in keiner Weiſe ausgeſchloſſen Wir glauben aber
daß viele der abgehenden Mädchen an die die Verführung jedoch viel
ſtärker herantritt einer derart ſachlichen ärztlichen Warnung erſt recht bedürftig
ſind auch hier müßte ſie künftig in ganz ähnlicher Weiſe wie bei den
Knaben durch den Arzt erfolgen

Lehrerverein Halle Umgegend Jn der letzten Monats
verſammlung erſoigie zunächſt die Aufnahme von 10 neuen Mitgliedern
Darauf hielt Herr Lehrer König Schönnewitz einen Vortrag Gurlitts
Gedanken über Schulreform Er führte aus Die deutſche Schule iſt
reſformbedürftig Weniger lehren und lernen mehr Erziehung Dieſe
iſt eine religiöſe nationale und körperliche Um das religiöſe Erziehungs
ziel zu erreichen iſt Beſchränkung der Religionsſtunden des religiöſen
Memorierſtoſfes der häufigen Schulandachten und des dogmanſſchen Unter
richts und Wegfall des alten Teſtaments notwendig Mittelpunkt iſt
Coriſti Lehre und Leben ohne Dogma Zur Bibel nimmt er einen
modernen Standpunkt ein Die nationale Erziehung iſt Sache des Hauſes
und verlangt Re ormen des öffentlichen Lebens denn die Schule
iſt das Sptiegelbild desſelben Die Schule unterſtützt durch den
Geſchichtsunterricht Er zeigt nur nationale Chyarakterbilder Luther
Bismarck Wilhelm I er berückſichtigt mehr die Kulturgeſchichte
der Gegenwart er verlangt nicht Wiſſen ſondern geſchichtliches Ver
ſtändnis Der Deutſchunterricht dient der nationalen Erziehung durch
Pflege der Rede Einſchränkung der Diktate und Extemporale auf den
unteren Stufen Der Aufſatz enthalte Erfahrungen und Gedanken der
Schüler Die Zenſuren ſollen eingeſchränkt und die Altersmundart be
rückſichtigt werden Er verlangt künſtleriſche Würdigung der literariſchen
Kunſtſchätze Bezüglich der körperlichen Erziehung fordert er Wegfall des
Nachmittagsunterrichts jeden Nachmittag Spiel und Arbeit unter Aufſicht
des Lehrers Unterricht im Freien Spaziergänge und ſtrengſte Durchführung
der hygieniſchen Forderungen unter Kontrolle des Schularztes Jm all
gemeinen Mehr Achtung vor dem Kinde Darum mehr Freiheit mehr
Fröhlichkeit mehr Ruhe in den Schulen Das die Verſammlung mit
großem Jutereſſe der ausführlichen Arbeit gefolgt war zeigte
die lebhafte Ausſprache über das Thema Von der Abgabe eines
endgültigen Urteils über das Gehörte wird abgeſehen da der
Verein erſt noch den Vortrag des Herrn Dr Göring Berlin über

Die Schulreforin des Kaiſers und die neue deutſche Schule
hören will Genannter Herr hatte die Freundlichkeit für die auf den
9 Mai anberaumte Sitzung zuzuſagen Es kommt ſodann folgender
Antrag zur Beſprechung Die in der letzten Sitzung gefaßte Reſolution

Der Lehrerverein Halle Umgegend erkennt die Notwendigkeit der Hilfs
ſchulen an ſieht in der Erteilung von Privatunterricht von Amts wegen
den zunächſt einzuſchlagenden Weg betrachtet aber als Jdeal die Gründung
von Hilfsſchulen für größere Bezirke iſt zwecks praktiſcher Verwertung
bei den zuſtändigen Herrn Kreisſchulinſpektoren Landräten und der König
lichen Regierung mündlich oder ſchriftlich zu vertreten Dieſer Antrag
wird einſtimmig angenommen und der Vorſtand mit der Ausführung be
auftragt Ebenfalls einſtimmig wird folgendes beſchloſſen Der Lehrerverein
Halle Umgegend beauftragt ſeinen 1 Vorſitzenden als derzeitiges Mitglied
des Vorſtandes des Lehrerverbandes der Provinz Sachſen und mithin
Vertreter zu der 1 Vertreterverſammlung des Preußiſchen Lehrervereins
ſämtlichen Vertretern folgende Reſolution vorzulegen Die heute in den
Koncordiaſälen in Berlin tagende 1 Vertreterverſammlung des Preußiſchen
Lehrervereins erklärt ſich mit den Anträgen der freikonſervativen Partei
Antrag Dr Arendt betreffend Neuregelung des Lehrerbeſoldungsweſens
einverſtanden denn nach dieſen Vorſchlägen iſt eine vollſtändige Gleich
ſtellung aller Volksſchullehrer Preußens zu erreichen Die heute Vertreter
verſammlung ſpricht der freikonſervativen Partei ihren Dank aus und
erwartet ferner von ſämtlichen Abgeordneten des Hohen Hauſes in gleichem
Sinne für die Erfüllung der Wünſche der geſamten preußiſchen Lehrerſchaft
wirken zu wolletn

Der Männerverein der Johannisgemeinde hatte im
Reſtaurant Schultheiß Merſeburgerſtraße eine Verſammiung Nachdem
der Vorſitzende des Vereins Herr Paſtor Kindervater die Verſammlung
durch Begrüßung der Erſchienenen eröffnet hatte berichtete er zunächſt über
die am verfloſſenen Sonntag erfolgte Gründung eines Jungfrauen und
eines Jünglingsvereins in ſeiner Gemeinde und ſprach dem Frauens Hilſé
Verein wie auch dem Männerverein Dank für die eifrige Mitwirkung bei
Gründung dieſer beiden Vereine aus Dann erläuterte der Vorſitzende an
der Hand der Kirchengemeinde und Synodal Ordnung wie zweckmäßig
ja ſogar notwendig es iſt wenn die Gemeindekörperſchaften mit den
Gemeindegliedern in allen Fragen des kirchlichen Lebens enge Fühlung
behalten und daß gerade ein Verein wie der Männerverein der Johannie
gemeinde dazu berufen iſt dieſen innigen Konnex herzuſtellen und ſo den
Gemeindegliedern Gelegenheit zu geben ihre Anſichten und Wünſche zu
äußern bevor die Angelegenheit in der betreffenden Körperſchaft zur
Beratung kommt Von anweſenden der Gemeindekörperſchaft an
gehörenden Herren wurde betont daß den Körperſchaften eine
derartige Mitwirkung der Gemeinde nur erwünſcht ſei Ganz
beſonderes erweckte die aufgeworfene Frage ob
man denn in der Johannisgemeinde die mit ihren 22 bis 23 000 Seelen

t gen
euneral Anzeiger für Halle und den Saalkreis

die größte Kuchengemeinde Halles iſt nicht bald auf die Errichtung eines
Gemeindehauſes hoffen dürfe Ein wie dringendes Bedürfnis ein ſolches
Gemeindehaus für den in lirchlicher Beziehung etwas karg behandelten
Süden ſei könne man ſchon daraus erſehen daß Herr Paſtor K die er
wähnten beiden Vereine den Jungfrauen und den Jünglingsverein nur
durch das Entgegenkommen der Direktion der Firma Wegelin Hübner
welche ihren Arbeiter Speiſeſaal zur Verſügung geſtellt hat unterbringen
tonnte weil in dem ganzen großen Gemeindegebiet kein geeigneter Raum
zur Verfügnug ſteht Es wurde allgemein die Hoffnung ausgeſprochen
daß der Bau eines Gemeindehauſes den die Körperſchaften mit großem
Eifer erſtreben in nicht allzu weite Ferne gerückt ſei Sache der Ge
meindeglieder und insbeſondere des Männervereins ſei es nun zur För
derung des Angelegenheit ihr Beſtes zu tun Der Männerverein zähl
gegenwärtig 250 Muglieder

Der Verein der Entomologen zu Halle a hielt in
zahlreich beſuchter Sitzung ſeine diesjährige Generaiverſammlung ab Die
von ihrem Amte zurücktrietenden Vorſtandemiglieder wurden ſämtlich
wieder gewählt Der Verein verfügt zur Zeit über ein im Verhälinis zu
ſeiner Mitgliedszahl recht beträchtliches Vereinsoermögen von dem zum
Teil gute Fachliteratur z B A Seitz Die Großzſchmetterlinge der Erde
angeſchafft wird Durch Schenkungen verſchiedener Mitglieder iſt das
Vereiusinventar in beträchtlichem Maße angewachſen Unter anderem
zählt der Verein jetzt eine prächtige Sammlung ſchön präparierter Raupen
ein Geſchenk des Herrn Oertel hier zu ſeinem Eigentum Zu den jeden
Donnerstag nach dem Erſten und Fünfzehnten eines Monats im
Reſtaurant Zu den zwei Türmen ſtattfindenden Vereinsabenden ſind
Intereſſenten und Naturſreunde willkommen

Gewerkverein der Heimarbeiterinnen Jn der letzten Monats
verſammlung wurde einſtimmig der Vorſchlag des Hauptvorſtandes ange
nommen den Verbandstag nicht wie beabſichtigt in dieſem Jahre ſtatt
finden zu laſſen ſondern ihn erſt nach Abſchluß der Reichstageverhand
jungen über den Geſetzentwurf zur Hausarbeit für das Frühjahr 1909
einzuberufen Ferner wurden die geplanten Arbeitskammern ausführlich
veſprochen und verſchiedene gewerkſchaftliche Angelegenheiten erledigt Leb
haftes Befremden erregte die Tatſache daß nur wenige der Mitglieder von
ihren Arbeitgebern bei der Krankenkaſſe verſichert ſind Die Südgruppe
richtete eine Sparkaſſe ein nach dem Muſter der ſeit Jahren in der Nord
gruppe beſtehenden Nach der Teepauſe folgte wie üblich der unterhaltende
Teil des Abends Jn der Südgruppe erzählte Fräulein E Bräuning
außerordentlich feſſeind von London ſeiner rieſigen Ausdehnung den
ſchwierigen Verkehrsverhäliniſſen ſeinem Geſchäfts und Straßenleben das
ſich in ſo mancher Beziehung von dem Deutſchlands unterſcheidet Jn der
Nordgruppe hielt Herr Dr Liefmann einen Vortrag über Anſteckende
Krankheiten ihre Urſachen die Mittel zur Verhütung und die Erfolge
dabei Der Redner forderte zur Selbſthilfe und Abwehr der Krankheits
erreger durch peinlichſte Sauberkeit auf zu welcher natürlich ausreichende
Zeit und Mittel gehören und wies auf den Gewerkverein der Heim
arbeiterinnen hin der ja beſtrebt iſt ſeinen Mitgliedern genügende Löhne
und damit gute geſunde Wohnungen als beſtes Mittel gegen die an
ſteckenden Krankheiten zu verſchaffen

Die Zahlſtelle des Verbandes der Hilfs und Transport
arbeiter hat nächſten Dienstag abends 81 Uhr Verſammlung im
Franziskaner Gr Märkerſtraße in welcher Herr Redakteur Wolf aus

München ſprechen wird

Raubanfall auf einen Geldbriefträger Geſtern nachmittag
gegen 4 Uhr wurde in dem Hauſe Magdeburgerſtraße 46 der Geldbrief
träger Arndt in ſrecher Weiſe überfallen Arndt welcher noch etwa
4000 Mk bei ſich führte hatte in dem gedachten Hauſe Geld beſtellt
Als er ahnungslos die Treppe herunterkam wurde ihm auf dem etwas
dunklen Flur plöglich ein mit einer betäubenden Flüſſigkeit getränktes Tuch

vor das Geſicht gehalten und gleichzeitig erhielt er einen ſolchen Schlag
auf den Kopf daß er zuſammenbrach Arndt hatte jedoch noch Kraft und
Mut genug ſich an den frechen Räuber ſeſtzuklammern und um Hilfe zu
rufen Beide kollerten nun zu einem Knäuel vereint die Treppe herunter
und zum Torwege hinaus auf die Straße Ein Anwohner welcher den
Vorgang wahrnahm und geſehen hatte wie bereits zwei Burſchen geflohen

waren eilte dem Beamten zur Hilfe er warf ſich auf den am Boden
liegenden Räuber und kniete auf ihm bis ein Polizeiſergeant hinzukam
und den Verbrecher feſtnahm Jnzwiſchen hatten andere beherzte Männer
die Verfolgung der beiden flüchtigen Komplizen aufgenommen und es ge
lang ihnen auch einen derſelben an dem Geländer des Stadtgottesackers
feſtzunehmen Der dritte Burſche wurde wie gleich bemerkt ſein mag
abends in ſeiner Wohnung von der Kriminalpolizei verhaftet Die Räuber
die 18 bis 19 jährigen Ardeiter Guſtav Stephan Alfred und Franz
Schmidt welch letztere übrigens nicht miteinander verwandt
ſind haben nach eigenem Geſtändnis die Tat ſorgſam vor
bereitet Um Geld zu erlangen beſchloſſen ſie vor einiger Zeit
einen Geldbriefnäger zu berauben Sie haben bereits zwei volle Tage
einen anderen Geldbriefträger auf ſeinen Dienſtgängen verfolgt und einen
Ueberfall auf dieſen lediglich unterlaſſen weil ſich keine geeignete Gelegen
heit bot Geſtern hatten ſie Arndt auf das Korn genommen Guſtav
Stephan ſtellte ſich auf der Treppe auf um den Beamten mit Chloroform
zu beiäuben und ihn niederzuſchlagen Alfred Schmidt ſtand mit einem
offenen Raſiermeſſer in der Hand im Hauesflur hinter der Tür angeblich
nur um mit dem Meſſer den Riemen der Geldtaſche zu durchſchneiden
vielleicht aber auch um ihm event die Kehle durchzuſchneiden Franz
Schmidt ſtand auf der Straße Schmiere und es war verabredet daß er
mit dem Stieſelabſatz gegen die Tür ſchlagen ſollte wenn ſich Gefahr
nähere Als aber Arndt nicht ſogleich bewußtlos wurde und um Hülfe
ſchrie ergriff Alfred Schmidt die Flucht worauf auch Franz Schmidt ſich
ſchleunigſt davon machte Das Chloroſorm haben die Räuber in einer
Drogenhandlung dadurch erlangt daß einer von ihnen der früher in einem

Naturalienkabinet beſchäftigt war dem Drogiſten vorſchwindelte er komme
im Auftrage ſeines Chefs der Chloroform zum Konſervieren gebrauche

lindt hat zum Glück nur geringe Verletzungen erlitten
Weiteres Lokales ſiehe Beilage

Sportnachrichten
Reitſport

Halleſcher Reiterverein Nach 10 jähriger Pauſe veranſtaltete
geſtern der Halleſche Reiterverein wieder ein Reitfeſt das in allen ſeinen
Teilen einen vefriedigenden Verlauf nahm Die in der feſtlich geſchmückten
Reitbahn vorhandene Tribüne war mit Schauluſtigen aus der Geſellſchaft
hauptſächlich Damen dicht beſetzt auch waren eine Anzahl Offiziere er
ſchienen Große Gewandtheit zeigte ein Herr als Jockey Scheinbar ohne
Mühe ſchwang er ſich auf ein im ſchnellen Trabe in der Bahn laufendes
Pferd dabei ſorgten zwei Clowns mit ihrem Eſel für den Humor Eine
Glanznummer war ferner die Vorführung eines Pferdes in allen Gang
arten der hohen Schule geritten Großen Beifall ernteten zwei Herren
mit ihren Leiſtungen auf dem Gebiete der Fahrſchule Ein herrliches
Schauſtück bot die Aufführung einer Quadrille geritten von 12 Herren
Prächtige Pyramiden wurden von 20 Turnern Mannſchaften vom
Jnfanterie Regiment Nr 36 gebildet und wurden dieſe mit lebhaftem
Applaus begrüßt Alles in allem die Aufführungen verdienten die reichſte
Anerkennung
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Felegramme und letzte Nachrichten

Berlin 11 April W Der Buchhalter Karpſtein der
hieſigen Firma Houben Co iſt unter Mitnahme von 10000 Mark
baren Geldes flüchtig geworden Man vermutet daß er ſich mit einem
gleichfalls bei der Firma angeſtellten Reiſenden nach Hamburg gewandt hat

Berlin 11 April B Der ſüddeutſche Maler und
Tünchermeiſterverband beſchloß im Einverſtändnis mit dem Haupt
verband deutſcher Arbeitgeberverbände im Malergewerbe Sttz Berlin

12000 Malergehifen in 30 Städten auszuſperren Die Aus
ſperrung joll heute Sonnabend beginnen

Poſen 11 April B Vom Kriegsgericht in Birnbaum
wurde der Leutnant der Reſerve Amtsrichter Hermens Birnbaum wegen
Duells zu drei Monaten Feſtung und der Oberleutnant der Re
ſerve Oberſteuerkontrolleur Jahn Birnbaum wegen Kartelltragens zu
einem Tage Feſtung verurteilt

Rom 10 April B Der Lloyddampfer Hohen
zollern der wie bereits gemeldet bei dem Hafen Alghero auf Sardinien
jeſtgefahren iſt konnte bisher noch nicht flott gemacht werden Auch
das Panzerſchiff Sardegna und das Torpedopoot 101 die zur Hilfe
eilten vermochten bis jetzt nicht den deutſchen Dampfer von der Sandbank
zu befreien An Bord der Hohenzollern befindet ſich übrigens Staats
ſekreiär Admiral von Tirpitz der bekanntlich eine Erholungsreiſe nach
dem Süden unternimmt

Alghero iſt einer der verkehrsreichſten Häfen an der Nordweſtküſte
Sardiniens die in jenen Gegenden beſonders reich an Klippen und
Sandbänken iſt Die Stadt Alghero iſt durch eine Zweigbahn an das
Eiſenbahnnetz Sardiniens angeſchloſſen

Lonudon 11 April B Der neue Premierminiſter As quith
begab ſich nach ſeiner Rückkunft aus Biarritz vom Bahnhof ſofort in die

Wohnung Campbell Bannermans hielt ſich jedoch nur wenige
Minuten dortſelbſt auf da ſich der Zuſtand des Expremiers nach einer
ruheloſen Nacht erheblich verſchlimmert hat Nach dem heute mittag
ausgegebenen Bulletin iſt Campbell Bannerman äußerſt ſchwach

London 11 April W Der Marine Korreſpondent des
Daily Telegraph meldet daß die geſamte engliſche Flotte in dieſem

Sommer einen Monat lang auf Kriegsfuß gebracht werden ſoll Die
Admiralität gibt Befehl daß am 25 Juni alle Mannſchaften der Schiffe
der Portemouth Devonport und Chatham Diviſion der Heimatflotte auf
Kriegsſtärke gebracht und dieſe einen Monat beibehalten werden ſolle
Die Reſerven werden nicht einberufen

London 11 April W Nach einer hieſigen Blättermeldung
aus Teheran verhaſtete die dortige Polizei in der letzten Nacht mehrere
Perſonen zum Teil Ruſſen die den Verdacht erregt hatten daß ſich in
ihrem Bejſitze Bomben befinden Es herrſcht infolgedeſſen großg
Erregung im Volke Man befürchtet ernſte Verwicklungen

Paris 10 April W Die verhafteten drei Anarchiſten
trugen Pakete welche zehn Dynamitpatronen von je 100 Gramm Gewicht
drei Meter Bickfordſche Zündſchnur und ſechs Zünder enthielten Einer
der Anarchiſten war mit einem geladenen Revolver bewaffnet Das
ſtädtiſche Laboratorium erkiärt die Dynamitmenge würde genügt haben
um ſechs ſtarke Bomben zu verfertigen

Paris 11 April W Jm Ambigu Theater kam es geſtern
während der Generalprobe eines militäriſchen Dramas das
mit der Hinrichtung eines unſchuldig verurteilten Soldaten endet zu
lärmenden Kundgebungen Mehrere Zuſchauer riefen Nieder mit
der Armee und klatſchten Beifall bei Stellen welche ſich gegen die
Offiziere richteten während andere das Stück ausziſchten Mehrere
Galeriebeſucher wurden handgemein

Paris 11 April W Das Journal Offiziel veröffentlicht
heute den Bericht Amades über die Ereigniſſe vom 12 bis
16 März wegen der Jaurés in der Kammer interpelliert hatte Danach
wurden die Frauen Kinder und Leute ohne Waffen die ſich um das Zelt
des Kaid Bunnala geſchart hatten und die Krieger zum Kampfe anfeuerten

verſchont während gegen die kämpfenden Marokkaner der Bajonett
angriff erfolgte Ein von Amade entſandter arabiſch ſprechender Offizier
durcheilte das Lager um das waffenloſe Volk zu ſammeln Er holte
aus den Zelten Flüchtlinge und etwa 60 von den Verteidigern heraus
die ihre Waffen wegwarfen Jm ganzen brachte er gegen 150 Perſonen
zuſammen bei denen er blieb bis die letzten ſranzöſiſchen Truppen
paſſiert waren Amade hatte Razzias und Plünderungen verboten
und empfohlen beim Eindringen in die Zelte ebenſo Ordnung zu halten
wie während des Kampfes Amade erkiärt nicht das ganze Lager
ſondern nur etwa 300 400 Zelte den Flammen ausgeliefert zu haben
was ſeiner Anſicht nach genügte um den Einfluß Bunualas zu brechen

Paris 11 April W Der Verband der Gärtner des
Seine Departements beſchloß den Generalausſtand

San Franzisco 10 April W Die Chicago Milwaukee und
St Paul Eiſenbahngeſellſchaft die eine Bahnlinie nach Seattle
baut hat in Verbindung hiermit für die Weiterbeförderung über
den Stillen Ozean ein Abkommen mit der japaniſchen Dampfſchiffahrts
geſellſchaft Oſaka Choſen Kaiſha getroffen

Rio de Jaueiro 11 April W Die hieſigen Gas arbeiter
ſind in den Ausſtand getreten Die Stadt iſt ohne Beleuchtung

h s
und ſteht nicht mehr an ſeinem geauohntenAlles ist verrückt Platz Das macht der Hausputz und

der muß in jeder ordentlichen Haushaltung vorgenommen werden Am
ſchnellſten und gründlichſten geſchieht das Reinmachen mit dem bekannten
Luhns Waſch Extrakt welcher eine milde und ſparſame Abſeiflauge abgibt
ſo wie ſie jede Hausfrau gerne hat Laſſen Sie bitte ausdrücklich fordern
Luhns mit Rotband denn es exiſtieren minderwertige Nachahmungen
die weil billiger gewiſſenloſe Händler gerne als echt unterſchieben möchten

benutzt Germania BackpulverWer gut bäckt Paket 10 Z 3 Pakete 25 mit
Prämienbon Backrezepte gratis Napfkuchen Torten Mehlſpeiſen c
prachtvoll und jedem Magen zuträglich daher bei Jung und Alt
beliebt Unzählige Anerkennungen Hoflieferant Franz bekannte
Preßhefen Backpulver EſſenzenFabrik Halle a S Verkaufslokal
Märkerſtraße geöffnet 12 und 12 7 Uhr Sonntags bis 9
Vorm und die Plakat führenden Geſchäfte allerorts

Zum Frühstück
im Weinhaus Broskowstki

wird verabreicht
Grosse Auswahl delikatester warmer u kalter Sspezialgerichte in kleinen
Portionen zu sehr mässigen Preisen sowie alle Saison Deltkntessen als

Prische NMorcheln und Kiebitzeier
Prachtvolle engl Mativegs Austern hellgrauer perlonder

Malossol Kaviar gekochte Hummer verschiedene Pasteten ete

mittags los Uhr Diner apartes feines Menu 00

EEIEEIEEEEEEI IIIVorweffhe Horel Rhein ung Bordeaurweine Fl von 125 an
r FI von 70 an



e

S

Ah

Seite 4 Sonntag

Preise

und Auswahl

ohne

Konkurrenz

Gründung 1859

Neuheiten der Saison

50 00 50 25 90 PZandstreife 75
Ahpacca Nohairs e

kß mNeue Raros

Cover Coatings

Hordüren Stoffe vornehmer Kostümrockstott 50

75 25 85 25 10

50 00 75 50
aparte Farben für Kostüme

00 75 25 95 65

Cheviot Stoffe
60 00 65 40 95

Grigelcis Anastasia
Glockenformm ans Fantasie Geflecht elegant

mit Seide Stahlagrafte und Posen garniert
das Stück 35 N

Dieselbe in eintacherer Anstübrung das Stück
00 25 50 75 M

Beneral Anzeiger für Halle und den Saalkreis

un

Glockenform a prima Japan Geflecht
mit Stroh Agrafte und eleganter
Seiden Garnitur das Stück 50 M

Dieselbe in einfacherer Ausführung Dioselbe in eintacherer Austühr
das Stück 75 00 50 M

Geschäftshaus

alle a Marktplatz 2 und 3

Zajaderen Stoffe
bat ſgerenae Neuheiten
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letzte Neubeit

50 00 65 40
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Neue Damenkleiderstoffe
95 g

Kammygarn Stoffe mit Bordüre

25 00 65 40 265
1Nosmnontel Marquisette Stoffe

urehsiehtiges Gewebe

50 5050 32 75

Kostüm Stoffe reine Wolle neue Streifen

25 00 65 50 25
Crepe de Chine

zu unerreicht
klares seidenartiges Gewebeo

50 75 25 23 75
2

billigen Preisen Neue SEolienne

Damenput

Alberhno

Glockenform aus elegantem Bast
Geflecht mit zweifarbig Taffet
und eleganter Stahlagraffe gar
niert das Stück 00 M

Dieselbe in einfacherer Ausführg
d St 00 25 50 75 75 M

nes
Glockenform aus Fantasiegeſlecht

mit reicher zweifarbiger Seiden
stoft Garnitur das Stück 50 A

das Stück 75 95 M

diohte und halbklare Gewebe

50 75 25 75

Glockenform aus feinem Japan Geflecht
mit Sammet Seidenlagen und Knöpfen
garn d St 25 M

Diesolbe in einfacherer Ausführung
das Stück 00 25 75 50 N

Mozart Jabots Neuheiten 50 bis 25 Pf Damengürtel
Chifton Sehleiten Neuheiten 20 bis 25 Pf
Garnituren Batist und Spachtel 80 Pf bis 10 P
Jackettkragen Neuheiten 50 bis 55 P
Kleider Passen weiss und schwarz 295 bis 85 Pf
Kimono Träger weiss und schwarze 2 25 bis 10

Sammet schwarz u tarbig
Damengürtel Gummi mit Stahblpoints
Damengürtoel bunte Borten Neuhbeit
Damengürtel Leder sehwarz u farbig
Damengürtel Cold Gummi Nenbeit
Damengürtel Japan letzte Neuhbeit

00 bis 60 Pt
00 bis 68 Pf
45 bis 85 Pt
00 bis 88 P
50 bis 95 Pt

00 bis 00

Damen Handschuhe Köper gemustert
Damen Handschuhe Trikot prima m 2 Druckkn
Damen Handschuhe durchbroohen 10 Knopt lang
Damen Handsechuhe Filet imit
Damen Hanäsehuhe Spitzenstoff 10 Knopk lang
Damen Handschuhe Seiden Jacquard 12 Knopk lang Paar 00

10 Knopf lang

Paar 26 Pt
Paar 38 P
Paar 35 Pf
Paar 95 Pf

Paar 10

Neue Damen Konfektion
Kostümröcke aus Stoffen im englischen er rn 9

Kostümröcke aus Bordürenstoff Faltenrock n 4 75

Kostümröcke aus prima Woll Satin aparte Ausführung 6
40 00 bis

Kostüme aus hellfarbigem Kostümstott Jackett 12

Kostüme
Kostüme

Daus modernem Bordürenstoff Lifthoy Fagçon l 5 49

elegante Verarbeitung 65 00 vis

aus reinwollenem Tueh marine schwarz braun
hochapart

aranhe ſt kalten St

Sauberste Näharbeit

25
75 00 vis

Grösstes Kaufhaus der Provinz Sachsen

billigste Preise

Stoffen
Frühjahrs Paletots e u

17 50 bis

Anerkannt

grösste Auswahl

Anerkannt

Damen Zlusen

Damen hlusen a
mit Sepplalen

Frühjahrs Paletots e n 12
lischen Geschmack 25 00 bis

bereitwilliuster Pmtausch 50Früh ahrs 3bfofs SBeste Verarbeitung trug 7 e 6

Damen Zlusen aus reinwoll Mousseline mit Sechräg

falten r ileteinsatz

rein woll Bordürenstoff mit Ein
satz und Aermel Garnitur
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